
Gefährliche Suche 
nach der 

schnellen Stärke 
.Muskelmacher·" ist Geständnis und Warnung 
Wenn das eigene Leben nicht 
den ge~nschten Lauf 
nimmt, konzentriert man sich 
auf die Sache, in der es gut 
läuft. Bei Jörg BöIjesson aus 
Dürsten war das sein Training 
im neuen Fitnessstudio. Als 
dann auch noch sein großes 
Idol das kleine Studio be­
sucht, ist die Welt perfekt. 

Doch ausgerechnet das Idol 
bringt den Anhänger' auf die 
schiefe Bahn. In seiner Bio· 
grafie, die in Zusammenar­
beit mit dem Journalisten 
Wigbert Löer entstanden ist, 
beschreibt Bö!jesson die Fas­
sade, hinter der die Muskel­
männer auf der Suche nach 
der schnellen Stärke zu Ana­
bolika greifen und damit Kar­
riere, Familie und Gesundheit 
ruinieren. 

Für Börjesson war das 
Schlilsselerlebnis die Operati-

on, in der man ihm Brustge­
webe entfernen musste - ihm 
war ein Busen gewachsen. 

Das OP-Video 
ist auf seiner 

.-!"t'Htr.~ Website zu se­
~ .. ti:~1.I.J hen. Es ist der 

Umkehrpunkt, 
an dem sich 
Börjesson dem 
Kampf gegen 
das Doping 
verschreibt. Er 

erzählt im zweiten Teil des 
Buches, wie ihn Hilferufe aus 
ganz Deutschland erreichten, 
zitiert die Briefe und Malls 
teilweise wörtlich, und zeigt 
so, wie schmal der Grat zwi­
schen Wahn und Wahnsinn 
sein kann. dac 
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Die Hoffnung auf große Muskeln in kurzer Zeit lässt viele Kraft­
sportler zu Anabolika greifen - so auch JÖrg Börjesson. Foto dpa 


